
Ki n d e r g a r t e n

Katholische Kirchenstiftung 
Fronleichnam

Veilchenstraße 18 - 80689 München

Telefon 089 / 70 11 82

kindergarten@fronleichnam.de
www.fronleichnam.de

Um ein vertrauensvolles Miteinander zu erreichen, 
möchten wir mit Ihnen in Kontakt treten, Sie kennen-
lernen, mit Ihnen in stetigem Kontakt bleiben und Sie 
informieren.

Gerne geben wir Ihnen die Möglichkeit zum Einblick 
in unsere Arbeit.

Für Eltern bieten wir

✧✧ Elterngespräche

•	 Tür- und Angelgespräche

•	 Halbjährliche Entwicklungsgespräche

✧✧ Elternabende

✧✧ jährliche Elternbefragung

✧✧ Elternveranstaltungen

✧✧ Elternbeirat

✧✧ Elterncafé

✧✧ Spielenachmittage

✧✧ Gemeinsame Bastelaktionen

Elternarbeit Unsere Schwerpunkte

✧✧ Projektarbeit 

✧✧ Lernwerkstätten

•	 Lesen und Schreiben

•	 Forschen und Entdecken

•	 Mathematik

•	 Werken

✧✧ Musikalische Früherziehung

✧✧ Mini Club

✧✧ Sprachförderung

✧✧ Religiöse Erziehung und Wertevermittlung

✧✧ Natur und Umwelt

✧✧ Gesundheits- und Bewegungserziehung

✧✧ umfassendes Vorschulkonzept



Das sind wir So arbeiten wir  

Der Kindergarten Fronleichnam ist eine Einrichtung mit 
zwei alters- und geschlechtsgemischten Gruppen mit 
jeweils max. 25 Kindern.

Unsere Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag: 	 7.30 bis 16.30 Uhr 
Freitag: 			   7.30 bis 14.00 Uhr.

Schließzeiten
3 Wochen im Sommer und 
2 Wochen an Weihnachten

In den Kindergarten werden Kinder der Pfarrei 
Fronleichnam, unabhängig von ihrer Religions- und 
Staatsangehörigkeit von 3 Jahren bis zum Schuleintritt 
aufgenommen. Sollten darüber hinaus noch Plätze ver-
fügbar sein, können auch Kinder aus anderen Pfarreien 
oder Kinder unter drei Jahren aufgenommen werden.

Die Anmeldungen erfolgen persönlich nach telefoni-
scher Terminvergabe.

Derzeit arbeiten im Kindergarten eine Sozialpädagogin, 
drei Erzieherinnen, zwei Kinderpflegerinnen sowie eine 
Küchenhilfe und eine Raumpflegerin.

„Das Juwel des Himmels ist die Sonne,  
unser Juwel ist das Kind“

Als Einrichtung der katholischen Kirche ist unsere 
Sicht des Kindes geprägt durch ein christliches Men-
schenbild. Wir sehen jedes Kind als gleichberechtigte, 
wachsende und sich entfaltende Persönlichkeit. Ein-
zigartig und wissbegierig, mit Stärken und Schwächen, 
Sympathien und Antipathien sowie Talenten, die es zu 
entdecken und fördern gilt.

Wir respektieren seine Herkunft, Religion und bisherige 
Lebensgeschichte und knüpfen mit unserer Erzie-
hungsarbeit daran an. 

In unserer Einrichtung arbeiten wir nach dem situ-
ationsorientierten Ansatz und befürworten einen 
partnerschaftlichen Erziehungsstil. Im Mittelpunkt 
dieser Arbeit steht die unmittelbare Erlebnis-, Lern- und 
Lebenswelt der Kinder. Der situationsorientierte Ansatz 
geht davon aus, dass Kinder eine gesunde Neugierde 
haben, lern- und wissbegierig sind und dass Lernen 
nach eigenem Interesse viel effektiver ist. Projekte – 
basierend auf Beobachtungen und/oder Gesprächen 
mit den Kindern stehen hier im Vordergrund. 
In unserer Einrichtung arbeiten wir in teiloffenen 

Gruppen mit gruppenübergreifenden Angeboten. So 
können sich die Kinder an Projekten, verschiedenen 
Mal- und Bastelangeboten, Turnen und vielem mehr 
gruppenübergreifend beteiligen. Die Kinder haben hier 
die Möglichkeit, sich im gesamten Kindergarten - in 
den Gruppenräumen, in unserer Lese- und Schreib-
werkstatt, der Forschungswerkstatt oder im Flurbereich 
an der Tafel - frei zu bewegen und zu beschäftigen. 

Das „freie Spielen“ im gesamten Haus fördert nicht 
nur die Kreativität, sondern auch das kommunikative 
Miteinander, das Sozialverhalten sowie die Sprachent-
wicklung. 

Ziel unserer pädagogischen Arbeit ist es, die Kinder zu 
selbstständigen, eigenverantwortlichen Menschen zu 
erziehen.


